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Welche IT nutzen Hausverwalter?
Welche Software nutzen Hausverwalter, was soll sie 
können, wie kann man sie verbessern und welche 
Anforderungen gibt es an die Nutzer? Gibt es ein 
Flickwerk an Lösungen oder haben sich die Unter-
nehmen schon auf bestimmte Standardlösungen 
festgelegt? Wie gut stellen sich die Mitarbeiter auf die 
Digitalisierung ein? Die Beantwortung dieser Fragen 
ist grundlegend für die Weiterentwicklung sowohl der 
IT-Infrastruktur als auch der Ausbildungsgänge im Im-
mobilienbereich. Dabei können Sie helfen.
Das EBZ (Europäisches Bildungszentrum der Woh-
nungs- und Immobilienwirtschaft) und InWIS (Institut 
für Wohnungswesen, Immobilienwirtschaft, Stadt- und 
Regionalentwicklung) führen derzeit eine Befragung zur 
IT-Infrastruktur und Nutzung von IT-/ERP-Systemen in 
Haus- und WEG-Verwaltungen durch. Ziel ist eine Be-
standsaufnahme des Digitalisierungsgrades, gleichzei-
tig aber auch eine Ermittlung dessen, was IT-/ERP-Sys-
teme, IT-Ausstattung und Mitarbeiter leisten können 
– und können sollten. Federführend ist Prof. Dr.-Ing. 
Heiko Gsell von der EBZ Business School.
Eine – anonymisierte – Teilnahme an der Studie ist 
unter www.inwis.de/befragung-digitalisierung mög-
lich. Als Belohnung verlost die EBZ Akademie je zwei 
Bildungsgutscheine über 200 € und 50 €. Alle Details 
zur Studie finden Sie auf der o. g. Internetseite.
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